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Europäische Politik nimmt erheblichen Einfluss auf die Politikgestaltung in Österreich. 
Und umgekehrt ist Österreichs Politik konstitutives Element dessen, was „in Brüssel“ 
verhandelt und entschieden wird. Dieser Band geht der Frage nach, wie und unter wel-
chen außen- wie binneninduzierten Rahmenbedingungen die österreichischen Ideen, 
Strategien und Interessen im Mehrebenensystem der Europäischen Union konzipiert, 
koordiniert und artikuliert werden. Welche innerstaatlichen Koordinierungserforder-
nisse und -strategien kommen wann zur Geltung, um österreichische Positionen zu 
generieren? Wie verlaufen Rückkoppelungsmechaniken zur Absicherung demokrati-
scher und transparenter Entscheidungsketten? Wie beeinflussen sich das politische 
System Österreichs und das supranationale EU-System gegenseitig? 
Der vorliegende Band bietet erstmals eine umfassende Analyse aller an der österrei-
chischen Europapolitik beteiligten Akteure, Institutionen und Prozesse sowie der für 
Österreich besonders wichtigen Politikfelder. Der Band richtet sich an Studierende, 
Lehrende und Forschende der EU-Wissenschaften, an MitarbeiterInnen der österrei-
chischen Europapolitik in Parlament, Regierung, Verwaltung und Interessenverbänden 
sowie an am Vergleich der Koordination von Europapolitiken Interessierte.
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Vorwort

Den Anstoß zu diesem Band gab eine Vortragsreihe, die wir am Institut für Politikwissen-
schaft der Universität Innsbruck im Sommersemester 2015 im Rahmen des Jean-Monnet-
Lehrstuhls und dessen Projekt „Mehrebenendemokratie und interparlamentarische  
Zusammenarbeit: Auf dem Weg zu einem ebenenübergreifenden Parlamentarismus 
(MILDIPA)“ veranstalteten. Vortragende dieser Monnet-Lectures analysierten und be-
richteten über Fragen der Europäisierung der mitgliedstaatlichen Regierungen, Parlamen-
te und Verwaltungen im Politikzyklus der EU und praktische Erfahrungen in der euro-
papolitischen, interministeriellen und intraparlamentarischen Koordination Österreichs: 
Schwerpunkte bildeten somit teils vergleichend, teils politikbereichsspezifsch angelegte 
Analysen aus dem Bundeskanzleramt, dem Außenministerium, der Ständigen Vertretung 
Österreichs bei der EU, dem Nationalrat, der Verbindungsstelle der Bundesländer, dem 
Land Tirol sowie für Österreich zentraler Felder wie der Landwirtschafts-, Umwelt- oder 
Sozialpolitik. ZuhörerInnen waren neben den Studierenden der Politikwissenschaft der 
Universität Innsbruck auch Kolleginnen und Kollegen anderer Fakultäten, in der Euro-
paregion mit EU-Themen befasste Beamte und Angestellte aus den Verwaltungen so-
wie interessierte Bürgerinnen und Bürger der Zivilgesellschaft. Die Vortragsreihe wurde 
dabei aus Mitteln der Europäischen Kommission (Projekt 553409-EPP-1-2014-1-AT-
EPPJMO-CHAIR), des Europäischen Parlaments sowie von der Tiroler Tageszeitung, 
dem Land Tirol und der Forschungsplattform Organizations and Society der Universität 
Innsbruck unterstützt. 

Die einzelnen Beiträge dieses Bandes wurden zwischen November 2015 und 
September 2017 verfasst. Sämtliche Artikel wurden vor der Endfassung des Manuskripts 
im September 2018 von den Autorinnen und Autoren noch einmal geprüft und aktua-
lisiert. Manchen Autorinnen und Autoren war dies aus Zeitgründen nicht möglich. In 
diesen Fällen wird der Stand des Beitrags in der ersten Fußnote genannt.

Bei der inhaltlichen Planung der Vortragsreihe und des Bandes, insbesondere der 
Anfrage von Referentinnen und Referenten bzw. Autorinnen und Autoren, haben uns 
Herr Prof. Dr. Heinrich Neisser und Herr Dr. Fritz Staudigl sehr geholfen. Bei der 

Organisation der Vortragsreihe haben uns Frau Ellen Palli, Frau Regina Tschann und Herr 
Philipp Umek unterstützt. An Vorfassungen des Manuskripts haben Frau Anna Friedrich, 
Frau Stefanie Gruber und Herr Bernhard Schneider als studentische Mitarbeiter unseres 
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A. Eppler, A. Maurer | Vorwort

Monnet-Lehrstuhls mitgewirkt. Das Land Tirol und das Vizerektorat für Forschung der 
Universität Innsbruck haben die Veröffentlichung durch einen Druckkostenzuschuss ge-
fördert. Die Endfassung des Manuskripts hat Frau Laura Lopez-Mras an der Hochschule 
Kehl erstellt. Ihnen allen gebührt unser aufrichtiger Dank. Wir hoffen, dass dieser Band, 
der anlässlich des Österreichischen Vorsitzes im Ratssystem der EU im zweiten Halbjahr 
2018 erscheint, das Verständnis für die Koordination der österreichischen Europapolitik 
vertiefen wird. 

Innsbruck/Kehl/Brüssel, im September 2018                   Anne Eppler und Andreas Maurer
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